
Kreisputzete am 12. März -  
Anmeldung jetzt schon möglich

Zwei Jahre hat die Aktion Pause gemacht, 
nun steht die Kreisputzete wieder an: Am 
Samstag, 12. März,  soll auch in der Stadt 
Weinstadt kräftig angepackt werden. An die-
sem Tag werden viele Freiwillige von 8.30 
bis 12.30 Uhr Straßenränder, viel begangene 
Spazier- und Wanderwege, Bachufer, Wald-
ränder und Grünanlagen von Unrat und Ab-
fällen befreien. 
   Jede und jeder kann mitmachen, ob als 
einzelner Bürger oder als Gruppe aus Verei-
nen, Schulen oder Freunden und Familien. 
Organisiert wird die Aktion in Weinstadt 
vom Baubetriebs-
hof. Wer mitmachen 
möchte, sollte sich 
bis 15. Februar unter 
der Telefonnummer 
(07151)603932 oder 
per E-Mail an tba.
vorzimmer@wein-
stadt.de anmelden.  

 

Beutelsbach: Ratsgasse 6/14 bis 11.2.;
Endersbach: ; Krokusweg 10-12 bis 11.2.;
Großheppach: Brückenstr. 20 bis 11.2.; 
Leinäckerstraße 2 vom 14.2. bis 15.2.; Jä-
gerstraße bis 31.05.;
Strümpfelbach: Drosselweg bis 31.3.;
Schnait: Hölderlinstr., Kelterweinbergweg 
bis 11.06.;

Das Wochenprogramm von  9. bis 16. Februar: 

Mittwoch, 9.2.: 15-18 Uhr Kidsclub: Rätsel-
nachmittag; 18-21 Uhr Jugendcafé;
Donnerstag, 10.2.:
12.50-13.45 Uhr: Pausenhofaktion am Bil-
dungszentrum; 16-21 Uhr Jugendcafé;
Freitag, 11.2.: 16-21: Jugendcafé; 
Montag, 14.2.: 16-21 Uhr Jugendcafé; 
Dienstag, 15.2.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch, 16.2.: 15-18 Uhr: Kidsclub: 
Spielenachmittag; 18-21 Uhr Jugendcafé; 

Mehr Infos auf 
Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram 
(hdja_Weinstadt).
Kontakt:
)0160/3857762 oder 
8 hausder jugendar-
beit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

Modellprojekt Ortsmitte Großheppach:  
TA billigt Bericht und weiteres Vorgehen

Das Förderprojekt „Ortsmitten 
– gemeinsam barrierefrei und 
lebenswert gestalten“ ist einen 
Schritt weiter: Der Technische Aus-
schuss  hat sich in seiner jüngsten 
Sitzung mit dem Abschlussbericht 
und den daraus resultierenden 
Empfehlungen befasst und sich 
auf einen Beschlussvorschlag 
für den Gemeinderat geeinigt. 
   Großheppach hat die Chance, 
seine Ortsmitte als zentralen Treff-
punkt des gesellschaftlichen Lebens 
und als Ort der Beteiligung zu etab-
lieren und weiterzuentwickeln. 
   Gemeinsam mit Bürgerschaft, 
Vereinen, Verbänden, Verwaltung 
und Politik wurden im Jahr 2021 
verschiedene Vorschläge für eine 
lebenswerte und barrierefreie Ge-
staltung der Ortsmitte gesammelt 
und gemeinsam daraus Maßnah-
menvorschläge, ein Zielplan und 
ein Planungsleitbild entwickelt. 
   Unter den im Projekt erarbeiteten 
Vorschlägen finden sich verschiede-
ne Maßnahmen: darunter sind unter 
anderem neue Sitzmöglichkeiten, 
eine grüne Oase, öffentliche Toilet-
ten, eine Ladesäulen für Pedelecs, 
aber auch barrierefreie Fußverbin-
dungen, eine Temporeduzierung 

oder auch die Einrichtung von Kurz-
zeitparkplätzen für 30 Minuten. 
   „Das Projekt mit seinen inten-
siven Bürgerbeteiligungsformaten 
ist sehr gut angenommen worden“, 
sagt Dennis Folk, Leiter des Stadt-
planungsamts, und freut sich über 
die zahlreichen Vorschläge, die ge-
meinsam erarbeitet worden sind. 
   Die Stadtverwaltung Weinstadt 
wird nun – wenn der Gemeinderat 
schließlich am Donnerstag, 17. Fe-
bruar, sein Placet gegeben haben 
sollte – die Vorschläge aufgreifen, 
diese in einem umfassenden Pla-
nungsprozess weiterentwickeln und 
schließlich mit dem Gemeinderat 
eine Umsetzungsstrategie abstim-
men. „Dieser Prozess wird einige 
Zeit beanspruchen“, sagt Folk: „Das 
wird intensiv. Ich freue mich auf die 
Ergebnisse.“

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Für einen Besuch bitte die ta-
gesaktuellen Coronaregelungen beachten, 
zu finden unter www.weinstadt.de.  Vorlese-
zeit für Kinder ab fünf Jahren jeden Mitt-
woch, 15 Uhr. Anmeldung unter )(07151) 
693-322. 

Buchempfehlung der Woche: Michael Ro-
bothams Roman „Wenn Du mir gehörst“. 
Der neue Psychothriller des Bestestellerau-
tors, in ruhiger und spannender Sprache. 
Gleichzeitig greift der Autor das Thema 
„häusliche Gewalt“ auf. Ausleihbar in der 
Stadtbücherei.

KUNST & MUSEEN

Museum Sammlung Nuss, Heimatstube En-
dersbach und Heimatmuseum Pflaster 14: 
Winterpause. Württemberg-Haus Beutels-
bach Sa 14-18 Uhr, So 13-17 Uhr. Derzeit 
Sonderausstellung „un/sichtbar - 1700 Jah-
re jüdisches Leben in Deutschland“ noch bis 
27. Februar. Weitere Infos unter ) (07151) 
6045873 sowie www.wuerttemberghaus-
weinstadt.de.
So, 13. Februar, 17 Uhr, Stiftskirche Beu-
telsbach: Lese-Konzert „un/sichtbar“ mit 
Autorin Elisabeth 
Eberle  und dem Duo 
Contradanza mit Klas-
sik, Tango, Jazz und 
Klezmer. 2G+, Eintritt 
frei.
Online-Ausstellung 
der Künstlergruppe 
„Kunstraum Weinstadt“ mit wechselnden 
Motiven. www.kunstraum-weinstadt.de/bil-
dergalerien

KONZERTE
8. bis 10. Juli 2022: Rems-
ufer Open Air mit Stargeiger 
Nigel Kennedy, der Deutsch-
Pop-Band Das Lumpenpack, 

Liedermacher Tristan Brusch und der Party-
Coverband Daredevils. Alle Infos und Tickets 
unter www.remsufer-open-air.de.

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Der LEA-Mit-
telstandspreis 
zeichnet zum 
16. Mal Unter-
nehmen aus, 
die eine ver-

antwortungsvolle und nachhalti-
ge Unternehmensführung leben. 
   Der Mittelstandspreis für so-
ziale Verantwortung in Baden-
Württemberg zeichnet am 5. Juli 

vorbildliche „Corporate Social 
Responsibility“-Aktivitäten aus.  
   Ab sofort können sich baden-
württembergischen Unternehmen 
bewerben. Erreichbar für Fragen 
ist der Ansprechpartner der Stadt 
Weinstadt Karlheinz Heinisch un-
ter k.heinisch@weinstadt.de. Wei-
tere Informationen gibt es unter  
https://www.lea-mittelstandspreis.
de/lea-bw/bewerbung.

LEA-Mittelstandspreis zeichnet Unternehmen 
mit gesellschaftlichem Engagement aus

Neue Küche, Duschen und WCs für das
Feuerwehrgerätehaus in Schnait

Die Stadt Weinstadt investiert 
rund 80.000 Euro in die Infra-
struktur des Feuerwehrgerätehau-
ses in Schnait. Dass die Arbeiten 
im Kostenrahmen bleiben, liegt 
vor allem auch an der Eigenleis-
tung der Feuerwehrleute. 
   Grau-weiß modern statt orange-
braun und alt: So sieht es nun in 
der Küche im Feuerwehrgerätehaus 
in Schnait aus. Neue Fliesen, neue 
Küchenmöbel und neue Elektro-
geräte warten im Obergeschoss 
des Gerätehauses auf die Mann-
schaft der Feuerwehr Schnait.   
   Dafür hat die Stadt rund 20.000 

Euro in die Hand genommen, die 
Feuerwehrleute hingegen ihre Werk-
zeuge und haben tatkräftig mit an-
gepackt. Das Ergebnis kann sich se-
hen lassen. 
    Ebenso einen Stock tiefer: Dort 
erstrahlen die Duschen samt Toilet-
te in neuem Glanz. Kostenpunkt: 
35.000 Euro. Und auch an dieser 
Stelle hat die Abteilung der Feuer-
wehr Schnait kräftig mitgeholfen, 
Trennwände ausgebaut sowie den 
alten Bodenbelag entfernt. Die Toi-
letten im Obergeschoss sind im sel-
ben Zug saniert worden - und das 
für noch einmal rund 25.000 Euro. 

„Das Würde des Menschen“: Kabarett mit 
Ingo Börchers in der Alten Kelter 

Kabarettist Ingo Börchers ist am 
Samstag, 12. Februar, 20 Uhr, mit 
seinem Programm „Das Würde des 
Menschen“ zu Gast in der Alten 
Kelter Strümpfelbach.  
   Haltung bewahren und 
Bewährtes aufgeben. 
Vorübergehend stehen 
bleiben. Den Ausnah-
mezustand zur Regel 
machen. Wollen wir 
das Digitale als Werk-
zeug oder als Habitat 
begreifen? Gibt es ein 

Davor und Danach? Oder eher ein 
Davor und Seitdem? Vielleicht gar 
ein Davor und Ab Jetzt? Man muss 
mit allem rechnen. Sogar mit dem 

Guten! Findet Kaba-
rettist Ingo Börchers. 
   Der Eintritt zur Veran-
staltung kostet 18 Euro 
(ermäßigt 16 Euro). 
Tickets gibt es unter 
www.weinstadt.de/ti-
ckets sowie beim Rems-
tal Tourismus im Alten 
Bahnhof Endersbach.


